
Oster-Deklamation des Debattierklub Wien

„Jacksons Blitz“

Normen:

1. Mord wird mit dem Tode bestraft.
2. Jeder ist für sich selbst verantwortlich.

Fall:

Washington DC,  die  1830er Jahre.  Amerika wird  regiert  von ihrem siebten Präsidenten 
Andrew Jackson, später bekannt als „The American Lion“.

Sein Vater  kam nur einen Monat vor Andrews Geburt  mit  29 Jahren dabei  um, wie er 
versuchte,  einen  Baumstamm  zu  heben.  Andrews  Bruder  Hugh  starb  im 
Unabhängigkeitskrieg an Hitze. Andrew und sein zweiter und letzter Bruder Robert wurden 
von den Briten in Kriegsgefangenschaft genommen, wobei Robert an den Pocken verstarb.  
Auch Andrews Mutter starb in Kriegsgefangenschaft an der Cholera.

Andrews Karriere verlief rasant. Er wurde Anwalt, Delegierter der Verfassungsversammlung 
für Tennessee, Abgeordneter im Repräsentantenhaus, Senator, dann Richter des höchsten 
Gerichts in Tennessee. Außerdem war er Mitbegründer der Stadt Memphis.
Andrew Jackson war aber auch Grundbesitzer sowie Händler und besaß bis zu 150 Sklaven.
 
Er  trug  in  seinem  Leben  13  Duelle  aus,  meist  wegen  Lappalien  wie  Schulden  aus 
Pferderennenwetten  oder  Beleidigungen.  Die  einzige  Person,  die  Jackson  je  bei  einem 
Duelle  töteteCharles  Dickinson,  welcher  Jacksons  Frau  beleidigt  hatte.  Jackson  ließ 
Dickinson zuerst schießen, ließ sich von der Kugel in die Brust treffen, um dann seinem 
Gegner  seelenruhig  in  den  Kopf  zu  schießen.  Die  Kugel  in  Jacksons  Brust  konnte  nie 
entfernt werden, da sie zu nah an seinem Herzen war.

Neben den vielen Opponenten,  die Jackson duellierte,  gab es nur  eine Person,  welche 
Jackson in die Hölle wünschte. Daheim in Tennessee lag sein Grundstück direkt neben dem 
des kinderlosen Briten Thomas A. Quincy. Durch Quincys Grundstück verlief ein schneller, 



kleiner  Fluss,  dessen  Wasser  Jackson  dringend  für  seine  Baumwollplantage  benötigte. 
Quincy, ein Anhänger der jungen Bürgerrechtsbewegung die für die Befreiung der Sklaven 
eintrat, war nicht bereit mit dem "Sklaventreiber Jackass" Jackson zu verhandeln.
Als eines Tages ein Gewitter aufzog, überzeugte Jackson Quincy zu einer Unterredung auf 
offenem  Felde.  Jackson  hoffte,  der  alte  Quincy  würde  von  einem  Blitz  getroffen  und 
getötet. Dies geschah auch tatsächlich wie gewollt, und Quincy starb an einem Blitzschlag.

Schuldfrage:

Ist Jackson verantwortlich für den Mord an Quincy?

Hintergrundinformation:

1828 wurde Jackson zum Präsidenten der USA gewählt. Es war eine schmutzige Kampagne 
voller Anschuldigungen und Verleumdungen. So wurde Jackson von seinem Kontrahenten 
oft  "Jackass"  („Esel“)  genannt.  Der  Esel  wurde  später  sogar  zum  Emblem  der 
Demokratischen Partei.

Bis auf den letzten Absatz stellt dieser Fall historische Tatsachen dar.


